
   

 
 

ENTSCHULDIGUNG 
 

Ich, (Name der/des Erziehungsberechtigten)   ............  .................................................................  ersuche Sie, 

das Fernbleiben meiner Tochter/meines Sohnes, ……………………………………………………………… 

Schüler*in der …………………………………(Klasse/Jahrgang),  

vom Unterricht am/von-bis .......................  ...................  .................................................................   

zu entschuldigen. 

Als gerechtfertigte Verhinderungen lt. Schulunterrichtsgesetz § 45 gelten:  
Krankheit der Schülerin/des Schülers, Gesundheitsgefährdung durch Witterung oder Ungangbarkeit des 
Schulweges (extremes Glatteis, Hochwasser etc.), unbedingt notwendige Hilfe durch die Schülerin/den 
Schüler für erkrankte Angehörige, außergewöhnliche Ereignisse u.a. 
Grund des Fernbleibens: 
 
Anzahl der versäumten Stunden:  ............  (davon KSK: ....... ).  
Mir ist bekannt, dass häufiges Fernbleiben den Unterrichtserfolg in Frage stellt. 
 

Datum:  ..............................  Unterschrift:  .............................................  
 
Zur Vorlage beim Klassenvorstand  
 

 

Schulstraße 17, A-7540 Güssing     +43 3322 42753     office@ecole.at     www.ecole.at 
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